
 

 

Die  Funny‐World  …  Der  kleine  auf‐

strebende  Freizeitpark  im  Schatten 

des Giganten: 

Der  kinderfreundliche  Familien‐  Park 

in  Kappel‐Grafenhausen  nahe  der 

französischen  Grenze  hat  für  seine 

Zielgruppe,  die  kleinen  Kinder,  eini‐

ges zu bieten. 

„Bei uns können sich die Eltern unge‐

stört  entspannen  und  stehen  nicht 

dauernd unter Stress. Bei uns gibt es 

keine langen Warteschlangen vor den 

Bahnen und unser Gelände  ist über‐

schaubar“,  so  Michael  Schludecker, 

der  Mitinhaber  des  Familienbetrie‐

bes. 

Und  er  hat  von  dieser  Warte  aus 

betrachtet  durchaus  recht: Während 

die  Kinder  gerade mit dem  Tretboot 

das Becken erkunden, genießen zwei 

Mütter  eine  Tasse  Kaffee  auf  einem 

Bänklein. Unweit davon  ist ein Vater 

damit beschäftigt, mit einem Fahrrad 

Strom  zu  erzeugen,  damit  sein  Sohn 

in  die  Höhe  gezogen wird  –  der  ge‐

samte Park  ist auf dem „Selfservice“‐ 

Prinzip  aufgebaut,  so  dass  jede 

Attraktion  entweder  vom  Fahr‐

gast selbst oder von einem Beglei‐

ter  gestartet  werden  muss.  Für 

Kinder bis ca. 10  Jahre  ist die Funny‐

World  ein  richtiger  Abenteuerspiel‐

platz, indem es einiges zu erforschen  

gibt. Die kleine Funny‐World wächst und 

gedeiht  und  es  sind  viele  liebenswerte 

Details  in  diesem  extrem  kleinen  Frei‐

zeitpark  für  Kinder  zu  finden.  Das  Er‐

staunliche  daran  ist,  dass  die  Funny‐

World  sozusagen  im Schatten des Über‐

mächtigen Giganten „Europa‐Park“ steht 

bzw. keine 10 Autominuten vom Europa‐

Park entfernt liegt. 

Doch  genau  hier  greift  die  Zielgruppen‐

politik der Funny‐World, denn Eltern, die 

selber  kein  Interesse  an  einem  Freizeit‐

park haben,  finden  in Funny‐World eine 

günstige  Alternative,  um  den  kleinen 

Kindern einen Tag voller Spaß bieten  zu 

können. 

Betritt man die  Funny‐World,  so könnte 

man meinen, auf einer Piazza  in Mexiko 

zu stehen. Die Musik und die Architektur, 

welche sehr gut gelungen  ist,  lässt einen 

nicht  ahnen,  dass  unweit  die Welt  der 

Piraten zuhause ist, wo schon so manche 

Wasserschlacht  abgehalten  wurde  (Ba‐

desachen  nicht  vergessen!).  Und  schon 

geht's los ... „Mama ich will Auto fahren“ 

sagt der 10‐jährige Lars.  

Und auch das ist möglich. Seine Schwester 

Tanja will dagegen sofort in den Bällepool, 

was  dem  Vater  die Möglichkeit  gibt, mit 

seinem Nachbarn zu plaudern. 

In den letzten drei Jahren wurde in Funny‐

World  einiges  gebaut  und  neu  gestaltet. 

Der kostenlose Parkplatz wurde erneuert, 

das gesamte Gelände wurde mit Pflaster‐

steinen belegt und  jährlich kommen neue 

Attraktionen dazu oder werden erweitert. 

Ganz  neu  eröffnet  wurde  das  SB‐

 

 

 

 

 

Restaurant „EL TORRO“, welches auf zwei 

Etagen mehr  als  120 Gästen  Platz  bietet. 

Das  sehr  schöne  Ambiente,  welches  mit 

schönen  Dekorationen  an  eine mexikani‐

sche Kantine erinnert, bietet  zudem noch 

feines und preiswertes Essen an. Im neuen 

Restaurant  können  Kindergeburtstage 

gefeiert werden und Abendgesellschaften 

Partys  feiern wie  in Mexiko. Wir empfeh‐

len die Funny‐World für Eltern mit Kindern 

bis  10  Jahren,  dabei  sollte  aber  beachtet 

werden, dass die Funny‐World wirklich ein 

reiner Kinderpark  ist, der keinerlei Attrak‐

tionen für erwachsene Besucher bietet. 

Alfons Spirig 


